
277,3 282,5271,8Gesamtbetrag Erträge

10,7 14,6  !~10,9 (Abschreibungen
geschätzt)

Fehlbetrag im Ergebnishaushalt

59,7 (voraus. Ist 85,3 !) 59,559,7 (a/Finanzhaushalt)•davon Gewerbesteuer

31,4 33,828,0Investitionen brutto

-12,5 -19,0-5,7Finanzsaldo aus 
Investitionstätigkeit

151,9 152,9145,1Steuereinnahmen

61,0 (voraus. Ist 59,7) 61,554,2 (a/Finanzhaushalt)•davon Einkommenssteuer

+0,09 -5,4-3,6Finanzsaldo aus lfd. 
Verwaltungstätigkeit

288,0 297,1276,7Gesamtbetrag Aufwendungen

27,6 (26,0%) 28,6 (25,0%)26,7 (25,2%)Bezirksumlage

12,0 14,09,8Schlüsselzuweisung

98,3 103,193,5Personalausgaben (ohne EB)

Haushaltsplan 
2012 - Ansatz

Haushaltsentwurf 
2013 - Ansatz

Haushalt 2011 vorl. 
Ergebnis

0 - 1,0  !14,9Netto-Neuverschuldung

-24,4  !-12,4-9,3Finanzierungsmittelfehlbetrag



• Schulsanierungsprogramm mit knapp 2,6 Mio.EUR, u. a. der Anbau 
für das ASG mit 2,3 Mio. EUR und Planungsmittel für das VOF-
Verfahren Ohm-Gymnasium mit 200 TEUR

• Schulmensen und Schulturnhalle mit 4,8 Mio. EUR u.a. die Mensen für die 
Werner-von-Siemens-Realschule, für die Realschule Am Europakanal, für die 
Grundschule Tennenlohe sowie der Anbau für die Adalbert-Stifter-Schule und 
die Schulturnhalle in Tennenlohe 

• Straßen- und Brückenbau einschl. Grunderwerb (Adenauerring) mit 8,2 Mio. EUR 
u.a. der Ausbau der Wasserturmstraße

• Umweltbereich mit knapp 1,5 Mio. EUR u. a. der Hochwasserschutz für die 
Schwabach mit 640 TEUR, die Dammsicherung am Doktorsweiher mit 230 TEUR 
und der Einstieg in die Wiederherstellung des Röttenbachs mit 300 TEUR

• Kulturbereich mit rd. 2,4 Mio. EUR, u.a. das MedArchiv mit 1,4 Mio. EUR, das 
Theater mit 300 TEUR und das Gemeindezentrum Frauenaurach mit 700 TEUR 

• Sportbereich der Einstieg in die Sanierung des Freibades West mit 1,5 
Mio. EUR

• Kindertagesstätten u. Jugendeinrichtungen mit knapp 7,3 Mio. EUR u. a. 
Zuschüsse an Freie Träger mit 3,6 Mio. EUR sowie die Krippe im 
Gemeindezentrum Frauenaurach, die Lernstube Bruck, die 
Kindertagesstätte Hans-Sachs-Straße und der Jugendtreff FAG-Gelände





• Das Negative ist der wiederum hohe Fehlbetrag in der Ergebnisrechnung. Der 
Haushaltsausgleich ist damit nicht gegeben! Näheres siehe Seite 39.

• Die Gott sei Dank gute Liquiditätslage muss vollständig zur Deckung aller Lücken 
eingesetzt bzw. verplant werden.  

• Die Kosten für neu zu schaffende Personalstellen sind noch nicht 
einkalkuliert!

• Die Fehlbeträge im Finanzplan für die Jahre 2014 – 2016 sind erschreckend 
hoch. Allein für 2014 erwarten wir lt. optimistischem Finanzplan eine 
Finanzierungslücke von über 25 Mio. Euro. Aus heutiger Sicht gibt es keine 
Antwort wie diese geschlossen werden soll.

• Das Positive an diesem Entwurf ist das hohe Investitionsvolumen –
es ist das Zweithöchste der letzten 20 Jahre – und das bei 
gleichzeitiger Entschuldung!   


